
n,..".,I{O [) t der Beilagen Ztl den" stenqgraphischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 1 9. MRZ.1975 . ~ ..... , .. , ................. .. 
, . 

Dr,l'elikan/ vJmrnt~11e. r/iC'{ 
I"innnzen fli,!, 

'p.:,\ 

be trefrellc.1 }'ill'd (~rune: <':c J.' Li.indcrthoa ter 

Österreich verdanJ;:t seinen Ruf.' als Jrll1 tur1and kcines1:c,:,'S nur 

'den %cntraJ.cll Ku1-tuJ:pin:ctch 1;-:.1nC0 11 , sondern :i.n eincm c;roßell Au:.;maß 

auch den 1,;:u1 turel1cn IJ'iitia 'Liven seiner Hundesl tinder • Eine besondere 

Stcl1u~lg'.nehm(:)n dabei. CLil' ~-.istcrr,oich:Lr;chcn Theater ein. 'iUhrend 

die 13undo,sthoatcr fin .. ':n'l.:iell cut itbc-o::;j chcrt erscheinen, müsf3cn 

die LUnder- und Pr:i.vattl.lCli.":,ter ill!li!Cr sc]n,;o!'er um ihre Ex,istcnz 

ringen. Die öst.crreichisehe The8.terlandschaft ist jedoch, unte:i.l1:;~,r 

und eine Exis "Lenz der Bundes thea ter ohne IAi,ncler- und 1"1':1 va ttJwatcr 

undenkbar, bilden doch dioPrivrttthcater und LändnrbUhnenjonc 

Rekrutierul1.crsinsti tutionell, uus denen ,Österreich immer i-lieder 

seincn kul turellen und Idinstlcr:tr.;ichen Nuclnmchs bezoG. Die FÖ,rderl.1ng 

dieser DUhnen kann nur von Bund und LUnclcl'll gemeinsam bm...-Ul t:ie- t 

wcrden. Dem Bund er1.;ächs t hier eine unabdinGbare Vcrp:fJ.ich tune.: 

zur Zusarr~enarbeit. 

Auch vom Bundesminister fUr Unterricht und 

Kunst 'vurde anerk.nnnt, daß zumindest 10 % vom jührlichen AbC;0.11C 

. der Bundestheo.ter eine yertrctbare SubventionS,summe des Dllnc1e~ 

fUr die Ltindcrthea tel" darstollen ,,,Urde.· Im r.'inanzauscr1C:d.ch 197.3 

','l.trden dann auch diese 1 0 i~ 1111. t einer j ährl iehen Subventions Stllt:trlC 

von 50' l-Iillionen in et'va crreicht. Inzwischen ist dieser J3et:r'~\c, 

der fUr 6 Jahre "einGefroren" ist, aufgrund der l~ufendon Geld-

. entwertung im Bcgrif.':f, von Jahr zu Jahr weniger wert zu werden 

und im VerGleich zum jäbrlich vachsenc1en Bunde!:; t.hen. tcrabgane ci.:cn 

PrOZcllt t . 1 }' t tt 1 • A ., t rr n stcl1 t;C':t . • 'so.'z zu. errcloc len, (er alU; 'a Cler lon ,nUSSJ..C.l' v'" 

10 ~. bald bei J oder 2,% hrilton wird. 
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D:Leß e Situation :i.~: t i'li1.'cU (' LändcrbLihucn l~neJ,.'t:r.UglielJ und s 1,o.! .I t 

eine GoftlhrJunc illrcr Exi~tcnz dar. Die Konfe~cnz der Landes-

kulturreferenten, Jlc wo 7.Juni 1973 in Linz tagte, forderte 

bcrei tf:; d,una];::;, (1:1 f) d:i n ZU3chiisse des Bundes an Länder und 

Gemeinden, die 111eaLcr 0081.' Orchester unterhalten, dynamisiert 

,,,"erden l1lHSseli. S:Le dd.! .. ::f.'ell. nicht 6 .. Tahre lang unverälidert bleiben, 

,;ie das im Fillali.z~~:l:3g1cichsgesetz vorgesehen ist. 

Die unte!l'z·eichnctnn Aoc-co:l:clnoten richten daher an den Buncles­

minister für l;'innnzen folgende 

A nfr u {; c: 

1. Anerkennen Sie die Dercch.tic;un(; der Forderung der Lundes-

kul turrc:ferenten und sind Sie berci t, im Sinne dieser Fordc".'llI:[; 

nach einer LcislU1G zu suchen? 

2. Welclle Wege scheinen Ihnen bei diesem LHsunGsversuch ganGbar 

zu. sein? 
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